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Liebe Gemeinde,  

 „da hilft nur noch beten“ sagen wir, 

wenn wir uns in einer Situation hilflos, 

überfordert und ausgeliefert fühlen. Da 

kommt jemand ins Krankenhaus für 

eine schwere Operation mit ungewis-

sem Ausgang, da droht eine Familie zu 

zerbrechen, da erleben wir einen Krieg 

durch die Medien mit, da ereignet sich 

eine Naturkatastrohe – da hilft nur noch 

beten!   

Bei vielen Menschen weckt dieser 

Spruch Gedanken an fromme 

Christ:innen, die die Hände in den 

Schoß legen und nichts tun, außer zu 

beten. Naja, immerhin beten sie, das 

heißt ja zumindest, dass die Betenden 

erkennen, dass man lieber nicht nur sich 

selbst vertraut, sondern um Hilfe bitten 

kann. Im Studium stieß ich dann auf das 

Zitat: „Bete, als hinge alles von Gott ab 

und handle, als ob es ganz an dir liegt“. 

Beten und Handeln werden nicht als 

sich ausschließende Alternativen be-

schrieben, sondern als zusammengehö-

rig im Leben von Christinnen und Chris-

ten! Bete und handle, handle und be-

te!   

Jesus selbst lebte ja auch so: Als wortge-

wandter Prediger und Seelsorger zog er 

durch die Lande, als begnadeter Heiler 

half er Menschen, und er zog sich im-

mer wieder zurück, um ein wenig in 

Ruhe beten zu können. Offenbar gab 

ihm das Kraft, wenn er lange mit vielen 

Menschen unterwegs war oder zu ihnen 

gesprochen hatte. Er brauchte das Ge-

bet, um vor Gott zur Ruhe zu kommen, 

sich auf- und ausrichten zu lassen.  

Viele Menschen beginnen oder been-

den jeden Tag mit einem Gebet. Sie 

vertrauen in ihrem Leben nicht nur sich 

selber. Sie bitten Gott um Hilfe – oder 

sie bedanken (!) sich bei Gott. Beten ist 

keine Schwäche. Stark sind Menschen, 

die klar erkennen, dass ihnen das Leben 

niemals alleine gelingt.   

„Bete, als hinge alles von Gott ab und 

handle, als ob es ganz an dir liegt“ – es 

gibt viel zu tun, im privaten und im ge-

sellschaftlichen Leben. Lassen Sie uns 

unsere Gedanken dazu vor Gott brin-

gen, im Vertrauen, dass sie beim ihm 

Gehör finden. Lassen Sie uns die Ärmel 

hochkrempeln, um unser Miteinander 

und die uns anvertraute Schöpfung 

nach Gottes Vorstellungen zu gestal-

ten!  

  

    Katrin Elhaus 

Auf ein Wort 
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Synodalversammlung 

Synodalversammlung  

14. Juni von 19 bis 21 Uhr in Paderborn 

Wie Sie vielleicht schon seit Ende letzten und Beginn dieses Jahres der Presse immer 

wieder entnehmen konnten, ist Kirche im Wandel und muss sich verändern. Das liegt 

vor allem auch daran, dass die finanzielle Situation nicht mehr so rosig ist wie das 

einmal war. Das hat viele unterschiedliche Gründe, liegt aber natürlich auch am 

schwindenden Interesse an Kirche. Wie kann und will die evangelische Kirche sich für 

die Zukunft aufstellen, was braucht es dafür? Mit diesen Fragen hat der Evangelische 

Kirchenkreis eine Zukunftswerkstatt gestartet. Ergebnisse dieser Zukunftswerkstatt 

sollen bei einer ersten Synodalversammlung am Mittwoch, den 14. Juni von 19 bis 21 

Uhr in Paderborn im Martin-Luther-Zentrum (Klingenderstr. 13) vorgestellt werden. 

Möglichst viele Menschen sollen bei dem Prozess beteiligt werden, darum waren 

auch die Zukunftswerkstätten immer offen für alle Interessierten. Nun soll es so wei-

tergeht und die Ideen durch die Synodalversammlung in die Gemeinden getragen 

werden, damit man sich darüber austauschen kann. Im November wird es noch eine 

weitere Versammlung geben, wenn weiter an den Themen und auch Ihren und Eu-

ren Rückmeldungen gearbeitet wurde.  

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit und hören Sie sich an, was unterschiedlichste 

Menschen aus den unterschiedlichsten Bereichen sich überlegt haben, um unsere 

Kirche zukunftsfähig zu machen. Nehmen Sie teil und diskutieren Sie mit. Wir brau-

chen Sie, damit wir gemeinsam Kirche sein und bleiben können! 

         Frederike Wieneke 

Dream-Team bei der Arbeit: Diese 
Gruppe entwickelt auf der Zukunfts-
werkstatt des Evangelischen Kir-
chenkreises Paderborn Wünsche 
und Ideen für ein Szenario mit dem 
Schwerpunkt Kinder.  

Die Zukunftswerkstatt fand am 11.3. 
in Altenbeken statt. 

Foto: EKP/Oliver Claes 
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  Geburtstagsfrühstück, Ausschreibung OGS Stelle Schwaney 

Pädagogische Fachkraft gesucht! 

Interesse an beruflicher Veränderung? Lust auf beruflichen (Wieder)einstieg?    

Für die OGS, die offene Ganztagsgrundschule, in Schwaney suchen wir ab dem 1. 
August 2023 eine pädagogische Kraft, die Freude daran hat, Grundschulkinder nach 
dem Unterricht und in den Ferien zu begleiten und mit ihnen die Freizeit zu gestal-
ten. Die Arbeitszeit liegt in der Regel in der Mittagszeit und am Nachmittag bis max. 
16 Uhr. Die durchschnittliche Arbeitszeit beträgt 20 Wochenstunden. Die Bezahlung 
erfolgt nach BAT-KF. 
Fragen bitte an Sylvia König im HoT Altenbeken unter 05255-7577 oder per Email an 
hotaltenbeken@gmx.de. 
Ansprechbar ist auch Pfarrerin Katrin Elhaus, Bahnhofstr. 7, 33184 Altenbeken, Tele-
fon 05255 6131, zu der auch die Bewerbungsunterlagen gesendet werden. 

Herzliche Einladung zum Geburtstagsfrühstück! 

Seit Beginn dieses Jahres laden wir unsere über 70-jährigen Geburtstags‘kinder‘ 
zum gemeinsamen Frühstück ein. Konnten noch vor einigen Jahren regelmäßig 
Besuche anlässlich eines Geburtstages gemacht werden, hat sich die Situation 
nun sehr verändert: Gesamtgemeindlich sind wir weniger Menschen im pasto-
ralen Dienst, so dass die Zeit für so viele Besuche nicht mehr reicht. Aus dieser 
Not wollen wir eine Tugend machen und laden nun herzlich zu gemeinsamen 
Frühstücken ein. Zwei dieser Frühstücke haben schon stattgefunden mit lecke-
rem Frühstück in guter Atmosphäre und lebhaftem Austausch. 

Das nächste Frühstück für diejenigen, die im Mai, Juni oder Juli 70 Jahre und 
älter geworden sind, findet am Montag, dem 14. August um 9.30 Uhr im Ge-
meindehaus statt. Einladungen mit Anmeldekarten werden Ende Juli / Anfang 
August verschickt. Wer ausgesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen kann 
oder aus einem anderen Grund gerne Besuch von der Kirchengemeinde hätte, 
melde sich bitte im Gemeindebüro bei Frau Gochel. 

         Ihr Pastoralteam 

mailto:hotaltenbeken@gmx.de
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Musikalisches  
Passionsgedenken  
 
Am Karfreitag fand in der evangelischen 
Kirche am Kurpark das traditionelle Musi-
kalische Passionsgedenken statt. Torsten 
Seidemann erinnerte in seiner Einführung 
daran, dass Johann Sebastian Bach im 
Jahr 1723, also vor 300 Jahren seine Ar-
beit als Thomaskantor in Leipzig begann. 
In dieser Zeit schrieb er auch seine be-
rühmte Matthäuspassion. Eine Auswahl 
daraus erklang im Rahmen des diesjähri-
gen Passionsgedenkens.  
Die Sängerinnen und Sängern des Pro-
jektchores der Evangelischen Kirchenge-
meinde Marsberg gestalteten mit den 
Chorälen einen bewegenden Abend. Edu-
ard Emmerich trat überzeugend als Tenor
-Solist auf. Der Text zum bekanntesten 
Choral „O Haupt voll Blut und Wunden“ 
wurde von Paul Gerhardt geschrieben. 
Weitere bekannte Choralmelodien wie 
„Herzliebster Jesu, was hast du verbro-
chen“ oder „O Welt, ich muss dich las-
sen“ erklangen.   
Ausdrucksvoll von Nadia Gruhn vorgetra-
gene Lesungen aus dem Matthäus-
Evangelium umrahmten diesen Karfreitag
-Abend. Zur guten Tradition gehörend 
wurde die Gemeinde zum gemeinsamen 
Gesang eingeladen. Das Morgenstern-
Streichquartett mit Jana Springer und 
Irene Fabian auf der Violine, Kirsten Lüke 
auf der Viola und Brigitte Morgenstern 
am Violonchello begleiteten den Gemein-
degesang. An der Orgel spielte Kirchen-

musiker Torsten Seidemann, der auch die 
Gesamtleitung innehatte.   
Nach dem Gedenken gingen die Besucher 
andächtig in aller Stille auseinander.  
Infobox:  
Die Matthäus-Passion stammt von Jo-
hann Sebastian Bach. Der Bericht vom 
Leiden und Sterben Jesu Christi nach dem 
Evangelium nach Matthäus bildet das 
Rückgrat. Ergänzt wird das Werk um ein-
gestreute Passionschoräle und erbauliche 
Dichtungen von Picander in freien Chören 
und Arien. Die Matthäus-Passion und die 
Johannes-Passion sind die beiden einzi-
gen vollständig erhaltenen authentischen 
Passionswerke von Bach. Mit über 150 
Minuten Aufführungsdauer und einer 
Besetzung von Solisten, zwei Chören und 
zwei Orchestern ist die Matthäus-Passion 
Bachs umfangreichstes und am stärksten 
besetztes Werk und stellt einen Höhe-
punkt protestantischer Kirchenmusik dar. 
Die Uraufführung fand am 11. April 1727 
(Karfreitag) in der Thomaskirche in 
Leipzig statt.   
    Doris Dietrich  

Rückblick: Musikalisches Passionsgedenken 
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Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst 

Himmelfahrt 2023 
 
Bei strahlendem Wetter fand in diesem Jahr der ökumenische Himmelfahrtsgottes-
dienst der katholischen und evangelischen Gemeinden Bad Driburgs/Altenbeken im 
Bibelgarten Senfkorn hinter der Evangelischen Kirche an der Brunnenstraße statt. 
Die Verantwortlichen der Gemeinden hatten zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
Fand er in früheren Zeiten in den Kirchenruinen der Iburg statt, wurde es in diesem 
Jahr wegen der Baumbruchgefahr dort oben nicht mehr genehmigt. 
 
Der Bibelgarten strahlte im frühlingshaften Glanz. Martina Wilde von der Stiftung 
Senfkorn begrüßte die Gottesdienstteilnehmer und erläuterte kurz den Bibelgarten 
und lud dazu ein den Garten anhand der vorhandenen QR Codes selbst zu erkun-
den. 
Umso schöner und mit vielen Sitzmöglichkeiten ausgestattet, wurde der Gottes-
dienst im kleinen Bibelgarten Senfkorn gefeiert. Es fanden sich ca. 100 Christen ein, 
um das Wort Gottes zu hören. Anne Frank, Frederike Wieneke und Katrin Elhaus als 
verantwortliche Geistliche der Gemeinden hatten den Gottesdienst mit Agapefeier 
vorbereitet. Rudolf Moor hatte für das Organisatorische und das leibliche Wohl ge-
sorgt. Zentrale Elemente des Gottesdienstes waren das Teilen von Brot und Trauben 
und das ökumenische Glaubensbekenntnis, welches auf dem ökumenischen Kir-
chentag in Frankfurt entwickelt wurde. Der Gottesdienst wurde von der Stadtkapel-
le perfekt und in gewohnter Weise mit qualitativ hochwertiger Musik begleitet. Die 
Stadtkapelle zeigte ihr Können auch dadurch, Lieder zu begleiten, ohne sich in den 
Vordergrund zu spielen. Ganz besonders blieb den Zuhörern noch das klassische 
Stück zum Abschluss im Gedächtnis, welches von Liebe erzählte und locker und 
leicht gen Himmel schwebte. 
Die Menschen blieben noch nach dem Gottesdienst bei einem Getränk und etwas 
zum Knabbern zusammen und freuten sich über diesen gelungenen ökumenischen 
Gottesdienst.        
          Martina Wilde 
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Konfirmationen 2023 

Konfirmationen 2023  

Gott ist bei euch, wohin auch immer ihr geht  

Am 30. April und am 7. Mai war es soweit – die Konfirmandinnen und Konfirman-

den 2023 wurden von Pfarrer Volker Schmidt und Gemeindepädagogin Frederike 

Wieneke konfirmiert. Sie haben mit der Konfirmation ihr Ticket für ihre Lebens-

reise des Glaubens und ihres Weges mit Gott persönlich eingelöst, so Pfarrer 

Schmidt. Insgesamt 28 junge Menschen wurde an diesen beiden Sonntagen der 

Konfirmationssegen zugesprochen. Die Kirche war gut gefüllt mit den Familien 

und Gemeindemitgliedern. Musikalisch wurde der Gottesdienst von Herrn Seide-

mann und Familie Eulering auf Klavier, Querflöte und Bassgitarre begleitet.   

Mit Worten aus Psalm 23 und Schuhen aus den unterschiedlichsten Lebenspha-

sen von uns Menschen - vom Babyschuh, über den Turnschuh, einen Brautschuh, 

robuste Arbeitsschuhe und die halt gebende orthopädische Sandale – führte Fre-

derike Wieneke in ihrer Predigt aus, wie die Konfirmandinnen und Konfirmanden 

ihren Weg mit Gott und mit dem christlichen Glauben gehen können und sich 

dabei begleitet wissen dürfen.  

Pfarrer Schmidt hatte für jeden und jede ein paar ganz persönliche Segensworte 

parat, die die Jugendlichen und die Eltern manchmal schmunzeln ließen.   

In den Fürbitten von Eltern und Paten klang an, was sich die Erwachsenen für ihre 

Kinder und ihren Lebensweg wünschen und wie sie um Kraft, Mut und die Liebe 

Gottes für ihre Kinder bitten. Mit der gemeinsamen Feier des Abendmahls und 

der Ermunterung von Frau Wieneke sich einzumischen, mitzudenken, etwas zu 

wagen und zu gestalten, endeten die Konfirmationsgottesdienste und wurden die 

Jugendlichen somit aus ihrer Konfirmandenzeit entlassen, um nun ihrer Wege zu 

gehen und gerne auch einmal wiederzukommen.  

Wir wünschen allen jungen Menschen, die konfirmiert wurden, Gottes Segen und 

alles Gute für die Zukunft! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in unserer Ge-

meinde!  

        Frederike Wieneke  



 

 9 

Konfirmationen 2023 
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Wann ist noch mal  

Gottesdienst? 
 

Juni 2023 
04.06.  mit Abendmahl 

11.06. 

25.06. 

Juli 2023 
01.07.  um 15 Uhr Taufgottesdienst in Siebenstern 

02.07.  mit Abendmahl 

09.07. 

23.07. 

30.07. 

August 2023 
06.08. mit Abendmahl 

12.08. um 18 Uhr Gottesd. in Neuenheerse 

13.08. 

27.08. 

Gottesdienste und Frauenhilfe 

Herzliche Einladung zu unserer Frauenhilfe 

 

Wir sind eine Gemeinschaft von Frauen, die sich jeweils am letzten Don-

nerstag im Monat um 15 Uhr im Gemeindehaus in Bad Driburg trifft. Wir 

laden Sie ein, nicht allein zu Hause zu sitzen, sondern in Gemeinschaft mit 

anderen Frauen über Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen. Neben 

einer kleiner Andacht stehen ganz unterschiedliche Themen auf dem Pro-

gramm. Wir freuen uns, wenn Sie dazu kommen. Nur Mut! 

Wir treffen uns wieder am 29. Juni. Nach den Sommerferien geht es dann 

am 31.8. weiter. 
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Kirchenmusik 

Sonntag, 13.August 2023, 16.30 Uhr in unserer Kirche 

Konzert am Nachmittag mit  trio in un fiato mit dem Programm  

„In einem Atem“ 

 

An diesem Sonntag Nachmittag wird herzlich eingeladen zu einem Kammerkonzert 
mit dem trio in un fiato in der Besetzung: Mariia Kostina/Flöte und Schlaginstrumen-
te, Oksana Shnit/Orgel und Schlaginstrumente, Günther Wiesemann/Orgel, Schlagin-
strumente und Sprecher. 

Neben Werken von Johann Sebastian Bach und Carl Philipp E. Bach wird auch ein 
Werk des böhmischen Barockkomponisten Jiri Antonin Benda zu hören sein. Von 
dem 1956 in Hattingen geborenen Komponisten Günther Wiesemann werden eine 
Triokomposition meditativen Charakters sowie ein choralbezogenes Werk zu Gehör 
gebracht. Dieses ist bezogen auf den Choral "Bis hierher hat mich Gott gebracht". Der 
Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende zur Deckung der Unkosten gebeten. 

 

Sonntag, 27.August 2023, Pfarrkirche „Zum verklärten Christus“ Bad Driburg,  Von-

Galen-Str. 1 um 18 Uhr 
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Kirchenmusik 

Joseph Haydn: „Die Schöp-

fung“ – Oratorium für Soli, 

Chor und Orchester 

Friederike Webel/Sopran – Florian 

Feth/Tenor – Georg Thauern/Bariton 

– Florian Schachner/Cembalo – Pro-

jektchor (Einstudierung: Florian 

Schachner und Torsten Seidemann) – 

Orchester „la 

réjoussance“ (Konzertmeister: Gre-

gor van den Boom) – Leitung: Torsten 

Seidemann. 

Im Rahmen eines gemeinsamen Pro-

jektes mit Ev. Weser-Nethe-

Kirchengemeinde Höxter anlässlich 

der diesjährigen Landesgartenschau 

gelangt eines der beliebtesten Orato-

rien in zwei Konzerten zur Auffüh-

rung. Haydn komponierte mit „Die 

Schöpfung“ sein drittes Oratorium 

von 1796 bis 1798 und leitete selbst 

die erste öffentliche Uraufführung 

am 19.03.1799 am Wiener Burgthea-

ter. Textlich liegt dem Werk das Buch 

“Geneses”, das “Buch der Psalmen” 

und das literarische Werk des engli-

schen Dichters John Milton “Paradies 

Lost” zugrunde. Haydn brachte von 

einer England-Reise das Libretto mit, 

welches einst für G. Fr. Händel be-

stimmt war, dieser aber nie in Musik 

umsetzte. Sein Freund und Gönner, 

Baron Gottfried van Swieten über-

setzte dieses ins Deutsche. In heroischen 

Jubelchören und in anmutigen Arien 

werden Herrlichkeit und Perfektion der 

göttlichen Schöpfung besungen und ge-

priesen. Weil diese Schöpfung jedoch 

durch Klimawandel und Menschenhand 

bedroht ist, erhält das Werk besondere 

Brisanz und Aktualität. Sängerinnen und 

Sänger verschiedener Chöre haben sich 

zum Projekt zusammen-gefunden, um 

das Werk mit Solisten und Berufsmusi-

kern aus unserer Region aufzuführen. 

Die erste Aufführung findet am Samstag, 

den 26.08.2023 um 19.30 Uhr in der St. 

Marienkirche Höxter unter der Leitung 

von Kreiskantor Florian Schachner statt. 
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Kirchenmusik 

Einzelheiten zu dem Kartenvorverkauf 

für beide Konzerte werden Anfang Au-

gust bekanntgegeben. 

Dieses Projekt wird unterstützt durch: 

Kirchenmusikstiftung Ziegler/

Paderborn, Kreis Höxter, Landschafts-

verband Westfalen-Lippe. 

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder…. 

Herzliche Einladung zum Singkreis „Generation plus“ 

Unser Singkreis probt jeden zweiten Mittwoch in der Zeit von 10 Uhr bis 11 Uhr in 
unserem Gemeindezentrum, Brunnenstraße. Unser Singkreis ist offen für alle, die 
schon immer gerne singen wollten, die sich aber nicht trauten und eine passende 
Gelegenheit suchten. Es sind keinerlei musikalische Vorkenntnisse erforderlich und 
es gibt keinen musikalischen Leistungsdruck. Es steht das gemeinsame Singen als 
verbindendes Medium im Vordergrund. Gesucht werden sangesfreudige Damen 
und Herren, die sich dem Singkreis anschließen möchten. Letztes Jahr beim Ad-
ventscafè hatte der Singkreis seine Premiere in unserer Gemeinde als aktive Vor-
sängergruppe. Bei solchen und ähnlichen Gelegenheiten tritt die Gruppe gerne auf. 

Gesungen werden Volkslieder, Lieder passend zur Jahreszeit, Lieder Querbeet so-
wie Schlager und andere Songs. 

Probieren Sie es doch gerne mal aus! 

Über ein reges Interesse freuen sich Kantor Torsten Seidemann und die Singkreis-
mitglieder. Die nächsten Termine sind: 14.06.23, 28.06.23 und  12.07.23. Weitere 
Termine werden im Mitteilungsblatt genannt. 
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Konfirmanden 2025 

Anmeldung für den kirchlichen Unterricht 

Wie tickt die Welt? Worauf kann ich vertrauen? Wem und was kann ich glauben? 

Das sind Fragen, die sich (nicht nur) Heranwachsende stellen. Um diesen Fragen 
nachzugehen und hoffentlich persönliche Antworten zu finden bieten wir die Konfi 
Zeit an. Über ca. 1 ½ Jahren treffen wir uns regelmäßig, überwiegend dienstags 14-
tägig zu einer Doppelstunde. Ab und zu finden die Treffen auch an einem Samstag-
vormittag statt. Bei der Anmeldung zum ‚Konfi‘ wird es einen Zettel geben, auf dem 
ein Großteil der Termine vermerkt ist.  

Die Anmeldung für alle Jungen und Mädchen, die im Jahr 2025 zur Konfirmation 
gehen wollen, findet am Dienstag, den 15. August um 17 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum statt.  

Angemeldet werden können alle, die zwischen Oktober 2010 und September 2011 
geboren sind; meist gehen die Jugendlichen dann nach den Sommerferien in das 7. 
Schuljahr. Auch wer ein Jahr älter oder jünger ist, ist herzlich willkommen. 

Ungefähr zwei Wochen vor dem Anmeldetermin werden die Familien angeschrie-
ben.  

Wer im Vorfeld Fragen hat, kann sich gerne bei mir melden.  

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit! 

         Frederike Wieneke 
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 Taufen 

  

 Beisetzungen  

      

Kasualien 
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Kinderferienwoche 2023 

Disney  

„Eine Woche mit  

Mickey und CO“ 

 

KinderFerienWoche 2023 
 
 

In diesem Jahr ist „Disney“ unser Oberthema. Wir werden uns spiele-
risch und kreativ mit ausgewählten Geschichten beschäftigen. Wissens-
wertes zum Ablauf der KiFeWo gibt es per E-Mail in der ersten Ferien-
woche. Hier nun erste wichtige Infos: 
 
Wann? 
Montag, 31.07. – Freitag, 04.08.2023 
jeweils 09:00 – 16:00 Uhr 
Am Freitag enden wir mit einer Andacht mit anschließen-
dem Ausklang bei Kaffee und Kuchen. 
 
Wer? 
Alle Kinder im Alter zw. 6 und 10 Jahren 
 
Wo? 
Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg 
 
Beitrag? 50 € pro Kind 
 
Anmeldung bitte bis zum 23.06.2022 im Gemeindebüro, Brunnenstr. 
10, abgeben. Oder per E-Mail an frederike.wieneke@kkpb.de 
 
Viele Grüße vom KiFeWo-Team!  
 
Frederike Wieneke 

 
 
P.S. Rückfragen bitte an frederike.wieneke@kkpb.de oder 
0171/8179985. 
 
 

 

mailto:frederike.wieneke@kkpb.de
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Kinderferienwoche 2023 

ANMELDUNG 
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zur 
KinderFerienWoche 2023 an. 

 
Name des Kindes: 
 
Geburtsdatum: 
 
Adresse: 
 
Telefon-Nr.: 
 
!!! Ganz wichtig !!! E-Mail Adresse: 
 
Allergien / Besonderheiten: 
 
 
Zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit können Fotos 
gemacht und im Gemeindebrief / in der Tagespresse 
veröffentlicht werden.  
Hiermit erkläre ich mich einverstanden. 

 
Datum: 
Name Erziehungsberechtigte/r: 

 
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r: 
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Literatur-Cafe in der Gemeindebücherei 
der Ev. Kirchengemeinde, Brunnenstr.10 
Vorstellung eines Werkes der Literatur mit ausführlichen Leseproben 
und Gedankenaustausch, für Gemeinde und Kurgäste 
 

Fr 2.6. 2023 um 16 Uhr 
Claire Keegan: Das dritte Licht 
An einem heißen Sommertag liefert ein Vater seine kleine Tochter bei 
kinderlosen entfernten Verwandten auf einer Farm in Wexford ab. 
Seine Frau ist schon wieder schwanger. Hier gibt es Zuwendung im 
Überfluss, aber auch ein trauriges Geheimnis, das einen Schatten auf 
die leuchtend leichten Tage wirft, auf diesen einen glücklichen Som-
mer, in dem das Mädchen lernt, was Familie bedeuten kann. 
 

Fr 23.6. 2023 um 16 Uhr 
Arno Frank: Seemann vom Siebener 
Es ist heiß. Freibadwetter. Da sind das Schwimmbecken, die Liegewie-
se und der Sprungturm mit dem Siebener, der gesperrt ist seit dem 
Unglück damals. Aber die Vergangenheit lässt sich nicht ewig abrie-
geln. Das weiß Kiontke, der Bademeister, so gut wie alle andern hier. 
Mit feinem Humor und großem Einfühlungsvermögen erzählt der Au-
ror vom Weggehen und Zurückkommen, vom Bleiben und der Suche 
nach dem Glück. 
 

Fr 4.8. 2023 um 16 Uhr 
Jon Kalman Stefansson: Dein Fortsein ist Finternis 
In einem abgelegenen Fjord im Nordwesten Islands kommt ein Mann 
in einem Kirchlein zu sich – und weiß nichts mehr. Wer ist er , und wie 
ist er an diesen Ort gelangt? Mit Hilfe von Berichten und Erzählungen 
anderer setzt er sein Leben neu zusammen, bis sich nicht nur sein, 
sondern das Schicksal aller Menschen dieses einsamen Fjordes vor 
unseren Augen erhebt! „Stefanssons poetische Prosa, ein sanfter Hu-
mor und eine menschliche Wärme durchdringen jeden Winkel dieses 
Buches“. 

Literaturcafé 
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Neues aus der Kita 

Unsere Schulanfänger erobern  

die Lernwerkstatt in Godelheim 

Das letzte Jahr im Kindergarten ist ein ganz besonderes Jahr. Eine neue Gruppe 

arbeitet jeden Tag zusammen. In diesem Jahr nennen sich die Schulanfänger 

„Regenbogenkinder“. Wir lernen die Polizei kennen, erobern Zahlen, Farben und 

Buchstaben, machen einen 1. Hilfe Kurs für Kinder, probieren gesunde und vollwer-

tige Nahrung, lernen die Schule und den Schulhof kennen und vieles mehr. 

Zwei Tage im April waren ganz beson-
dere Tage. Proviant wurde einge-
packt, Absprachen wurden getroffen 
und auf ging es mit dem Zug nach 
Godelheim. Was war das aufregend! 

In Godelheim gab es viel zu entde-
cken und auszuprobieren. Magnete? 
Was kann ich damit machen? Wozu 
brauche ich das?  

Spannend,  wie stark die sind!  

Reagenzgläser? Farben? Pipetten? Was 

kann ich hier ausprobieren? 

Farben mischen, Farbtöne kreieren und ein 

kleiner Forscher sein. Ganz konzentriert 

arbeiten die Kinder selbständig mit den 

Materialien.  
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Noch viele weitere Möglichkeiten um selbständig zu arbeiten, wurden in der Lern-

werkstatt angeboten. Der Werkbereich mit Laubsäge, Holz, Akkuschrauber, Ösen 

und Schrauben war ein weiteres beliebtes Arbeitsfeld. Hier bauten die Kinder selb-

ständig kleine Roboter aus Holz nach. 

Wiegen und Messen und der eigenverantwortliche Umgang mit dem Computer mit 

Funkmaus hat den Kindern ebenfalls sehr gut gefallen. 

Lichter entdecken hieß es zum Abschluss im Gruselkeller. Die Taschenlampen zau-

berten einige Lichteffekte und luden die Gruppe zum Staunen und Experimentieren 

ein.  

Ein rundherum toller Ausflug  für alle großen und kleinen Forscher! 

KREATIVWETTBEWERB der Bad Driburger Naturparkquellen 

MACH MIT hieß es im April in unserer gelben Gruppe. 

Wir bekamen zwei Bausätze für Vogelnistkästen geschenkt. Schnell waren unsere klei-

nen Handwerker motiviert und haben die Nistkästen fachkompetent zusammenge-

baut. 

Frieda zeigt uns gerne die Hand-

griffe zum Zusammenbau! 

Neues aus der Kita 
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Neues aus der Kita  

Nach dem Zusammenbau wurden die Nistkästen noch bemalt.  Ein Himmel, eine Sonne 

und Blumen verzieren die Kästen jetzt und laden hoffentlich Vögel zum Nisten ein. 

Nicht so einfach war es, einen geeigneten Platz für die Nistkästen im Garten zu finden. 

Hier gingen die Meinungen schon auseinander. Eine Leiter, ein Akkuschrauber, die 

Nistkästen und viele kleine Helfer berieten sich im Garten und fanden zum Schluss 

doch zwei schöne Plätze für die Nistkästen. 

Jetzt heißt es abwarten und beobachten! Mal schauen, ob wir bald kleine Vögelchen in 

unserem Garten begrüßen dürfen. 

Für den Kreativwettbewerb haben wir einige Fotos einreichen dürfen. Drücken Sie den 

Kindern fest die Daumen. Vielleicht sind unsere kleinen kreativen Hände unter den 

Gewinnern des Kreativwettbewerbes dabei. 

         Viele Kita Grüße 
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Termine und Gruppen 

Singkreis: 

„Generation plus“ 

14-tägig mittwochs um 10 Uhr, 

14.06., 28.06., 12.07. 

Weitere Termine werden im  
Mitteilungsblatt genannt. 
 

Gospelchor 

„Spirit Voices“ 

Freitags 20 Uhr je nach  

Absprache. Genaue Termine  

bitte im Gemeindebüro oder bei  

Torsten Seidemann erfragen. 

 

Posaunenchor 

Jeden Donnerstag um 19 Uhr 

 

Selbsthilfegruppe 

Für Suchtkranke, Suchtgefährdete und 

ihre Angehörigen. 

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr. Die 

Gruppe wird von einer  

Fachkraft betreut. 

Telefonische Auskunft:  

05253/930345 

 

Kantorei 

Jeden Montag um 19.45 Uhr 

 

 Frauenhilfe 

Do 29.06. 2023 um 15 Uhr 

Do 31.08. 2023 um 15 Uhr 

 

Frauenkreis 

In der Gemeindebücherei 

Jeden 1. Mittwoch im Monat  

um 15 Uhr  

 

Männerkreis 

Fr 9.06. und 11.08. 2023   

jeweils um 16 Uhr 

Gesprächsrunde mit Themen  

über Politik, Gesellschaft und Kirche. 

 

Gemeindebücherei  

Romane und Sachbücher, Bilderbücher 

und Bücher fürs erste Lesealter in reich-

haltiger und aktueller Auswahl! 

Ausleihe während der Öffnungszeiten  

des Büros und sonntags nach dem 

Gottesdienst.     
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Diakonie Sommersammlung 

Sommersammlung „Mut zur Hoffnung“ vom 27. Mai bis 17. Juni 

Diakonie Paderborn-Höxter e.V. sammelt für  
Kinder und Jugendliche 

 

„Mut zur Hoffnung“ lautet das Motto der diesjährigen Sommersammlung 
der Diakonie vom 27. Mai bis 17. Juni. „In der heutigen Welt müssen wir 
besonders Kinder und Jugendliche mutig machen“, sagt Vanessa 
Kamphemann, Vorstand der Diakonie Paderborn-Höxter e.V. „Deren letzte 
Jahre haben nicht aus Mut und Hoffnung bestanden, sondern Angst und 
Sorgen waren und sind allgegenwärtig. Wir haben die Befürchtung, dass 
die Kinder und Jugendlichen, die immer noch mit den Folgen der Pande-
mie zu kämpfen haben, vergessen werden“, so Kamphemann. 

Deshalb sammelt der Wohlfahrtsverband der Evangelischen Kirche für 
Projekte der Diakonie Paderborn-Höxter e.V., die Kinder und Jugendliche 
unterstützen wie Hausaufgabenhilfe, Ferienworkshops und kulturelle An-
gebote (35 Prozent der Spenden). Außerdem wird gesammelt für diakoni-
sche Projekte in den Kirchengemeinden vor Ort (25 Prozent der Spenden) 
und für die diakonische Arbeit des Landesverbandes (40 Prozent). 

Aktuell sind die Auswirkungen von Krisen wie Corona-Pandemie, Ukraine-
Krieg und Energiekrise besonders in Familien spürbar, die schon vorher 
stark belastet waren. Zeitnahe therapeutische und psychologische Ge-
sprächsangebote fehlen aber überall, sodass Betroffene lange mit ihren 
Problemen allein sind. Hier möchte die Diakonie Paderborn-Höxter e.V. für 
Kinder und Jugendliche, deren Familien mit schwierigen Herausforderun-
gen zu kämpfen haben, da sein. Diese Familien zu unterstützen, ist seit 
vielen Jahren die Kernaufgabe der Diakonie. 

„Wir möchten den Kindern und Jugendlichen wieder einen Raum und Mut 
zur Hoffnung geben“, erklärt Vanessa Kamphemann und bittet um Spen-
den, damit die Diakonie noch mehr Familien mit Kindern helfen und diese 
auf ihrem Weg zum Erwachsensein unterstützen kann. Jede Spende zählt 
und kann einen großen Unterschied machen“, betont Kamphemann. 

Spendenkonto: 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V. 
KD-Bank eG 
IBAN: DE86 3506 0190 2105 0390 10 
SWIFT-BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: Sommersammlung 

Hinweis: 

Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung den Spendenzweck und Ihre Kir-
chengemeinde an, damit Ihre Spende auch Ihrer Gemeinde zugeordnet 
werden kann. Wenn Sie einen Zuwendungsnachweis wünschen, geben 
Sie bitte außerdem Ihren Namen und Ihre Anschrift an. Vielen Dank! 
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Pastoral-Team 
 

Pfr. i.R. Volker Schmidt 
Tel. 05271   920089 
E-Mail: volkerschmidt.2@gmx.de  
 
Pfrin. Katrin Elhaus 
Tel 05255   6131 
E-Mail: katrin.elhaus@kk-ekvw.de 
 
Gemeindepädagogin Frederike  
Wieneke 
Tel. 0171  8179985 
E-Mail: frederike.wieneke@kkpb.de 
 
Gemeindebüro Bad Driburg 
 

Brunnenstr. 10, 33014 Bad Driburg 
Bianca Gochel 
Tel 05253   2215 
E-Mail: pad-kg-baddriburg@kkpb.de 
Öffnungszeiten 
Mo/Di/Do 11—12.30 Uhr 
Mi und Fr geschlossen 
 
Hausmeisterin 
 

Frau Hartwich 
Tel/AB  05253 940434 
 
Küster 
 

Rudolf Moor 
Tel/AB  05253 940434 
 
Kirchenmusik 
 

Torsten Seidemann 
Tel 05253  9346560 
 

Christine Dietrich 
Tel 05259 930913 
 

Stiftung Senfkorn 
 

Der Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg- 
Altenbeken-Neuenheerse 
Vorsitzender Horst Kanbach 
 

Familienzentrum  
„Jesus und Zachäus“ 
 

Leitung Sandra Wiedey 
Tel 05253  2644 
https://ev-kita-baddriburg.kita-verbund
-kkpb.de/ 
 

Gemeindebüro Altenbeken 
 
Astrid Kivelitz 
Tel 05255  930408 
E-Mail: pad-kg-baddriburg-
altenbeken@kkpb.de 
 
HoT Altenbeken 
 
Tel 05255 7577 
www.hotaltenbeken.de 
 
Schuldnerberatung 
Diakonie PB-HX 
 
Tel 05271 2204 
Jeden Freitag 8—13 Uhr im Gemeinde-
haus nach Absprache 
 
Telefonseelsorge 
 
Tel 0800 1110111 
 
Homepage der Kirchengemeinde 
 
www.evangelisch-in-baddriburg-
altenbeken-neuenheerse.de 
 
Instagram 
 
ev_kirche_bad_driburg_altenbeken 
 
Bankverbindung 
 
Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg 
Sparkasse Höxter 
IBAN DE03 4725 1550 0001 5844 40 
 
 
 
Der nächste Gemeindebrief erscheint im 
September 2023. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne  

Sommerzeit! 
 

Vielen Dank allen ehrenamtli-
chen AusträgerInnen des Ge-

meindebriefs!  
 
 
 

Adressen und Ansprechpartner 


